
1

20
26

Sp
or

tm
ag

az
in

Cannstatter
Tennisclub e. V.

1890

cannstatter-tennisclub.de



32

IN
H

A
LT

InhaltImpressum
Herausgeber:
Cannstatter Tennisclub e. V.
Dennerstr. 36
70372 Stuttgart
Telefon: 0711 / 56 34 17

www.cannstatter-tennisclub.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Vorstand des CTC

Redaktion/Text: Conny Bentel, 
Conny Kaiser, Tobias Fackler, 
Jörg Bachmann

Anzeigenmanagement:
Jörg Bachmann

Gestaltung und Layout: 		
Tobias Fackler

© 2026 Cannstatter Tennisclub e. V.

Sportmagazin 2026

4		  Vorwort
5		  Veranstaltungskalender
6		  Über uns
8 		  Tenniscamp in Südtirol
10		 Vereinsleben
14	�	 Johns Bericht und Trainerteam
17		 Kindertennis
18		 Bericht der Jugend
24		 Mannschaften 2026
30		 Mitgliederbefragung
34 	 Vernissage Leo Holzinger
37		 Nachruf
38 	 Training im CTC
40 	 Vereinshistorie
42		 Vorstand
43		 Buchungssystem

Vielen Dank an alle, die diese Clubzeitschrift mit Fotos und 
Berichten ergänzt haben.	  

Vielen Dank auch an alle anderen fleißigen Fotografen – ohne 
Euch wäre das Heft hier leer! 

Natürlich sind wir auch für die nächsten Clubzeitschriften auf 
Fotos von Mannschaften und Clubmitgliedern angewiesen, 
damit dieses Heft mit Leben gefüllt werden kann. Bitte die 
Fotos (keine WhatsApp-Fotos bitte!) an folgende E-Mail-
Adresse senden: 

clubzeitschrift@cannstatter-tennisclub.de

 

Wir danken unseren Inserenten:
Volksbank 
Quirin Bank
ARAL
Merkur Bank

Glaspokal: 1. Platz Oliver und Mario, 2. Platz Ben und Luisa, 3. Platz Lutz und Leo

Äußerst begehrt: beste Plätze mit Blick 
auf Platz 1 in der neuen Lounge-Ecke

Schleifchen- und 
Doppel-Turnier 
zur Saisoneröffnung 
 
Zur Saisoneröffnung findet 
jährlich unser beliebtes Schleif-
chen- und Doppel-Turnier um 
den Glaspokal statt. Mitmachen 
können alle erwachsenen 
Mitglieder – egal ob Mannschafts-
spieler, Hobbyspieler oder 
Neueinsteiger. Die Doppelpaare 
werden nach jeder Runde neu 
gemischt, sodass der Spaß und 
das Kennenlernen im Vordergrund 
stehen. Parallel lädt der Club beim 
Tag der offenen Tür Interessierte 
ein, unsere schöne Anlage am 
Cannstatter Kurpark 
kennenzulernen.
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Besucht gerne unsere neue Website: 
cannstatter-tennisclub.de
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Liebe Mitglieder, 

die Tennissaison ist bereits in vollem Gange, die Verbandsspiele teilweise schon beendet, 
die Plätze sind belebt, und auf unserer Anlage herrscht wieder das, was unseren Club 
ausmacht: sportliche Begegnungen, geselliges Miteinander und das Engagement 
vieler Menschen, die unseren Verein mit Leben füllen. 

Mit der diesjährigen Mitgliederversammlung wurden einige wichtige Positionen im 
Vorstand neu besetzt. Die neuen Vorstandsmitglieder haben ihre Aufgaben übernommen, sich schnell in ihre 
Verantwortungsbereiche eingearbeitet und bereits erste Ideen und Akzente in die Vorstandsarbeit eingebracht. 
Ein Vorstandswechsel eröffnet neue Perspektiven, bringt aber gleichzeitig die Herausforderung mit sich, bestehende 
Strukturen, Abläufe und Prozesse kennenzulernen und Verantwortung zu übernehmen. Für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Unterstützung während dieser Übergangsphase möchten wir uns herzlich bedanken. 
 
Unser besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen, Helferinnen und Helfern, Mannschaftsführern, 
Trainern und Unterstützern, die den Cannstatter Tennisclub tagtäglich tragen, stärken und weiterentwickeln. 
Ohne ihr Engagement, ihre Zeit und ihre Verbundenheit zum Verein wäre unser Clubleben in der heutigen Form 
nicht denkbar. Sie alle leisten einen wichtigen Beitrag dazu, dass unser Verein nicht nur funktioniert, sondern 
sich auch stetig weiterentwickelt. 

Leider ist es uns trotz intensiver Suche nicht gelungen, die Position des Technischen Leiters neu zu besetzen. 
Der amtierende Vorstand bedauert dies sehr. Die vielfältigen Aufgaben in diesem Bereich müssen nun zusätzlich 
vom Vorstand übernommen werden, wodurch die ohnehin umfangreiche ehrenamtliche Arbeit auf weniger Schultern 
verteilt wird. Wir hoffen daher weiterhin auf Mitglieder, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und sich aktiv 
in die Vereinsarbeit einzubringen. 

Auch die Bedeutung unserer Mitgliederversammlung möchten wir noch einmal hervorheben. Hier werden die 
wichtigen Entscheidungen für die Zukunft unseres Clubs getroffen. Hier wird informiert, diskutiert, gewählt und 
abgestimmt – und jedes Mitglied hat die Möglichkeit, die Zukunft des Vereins aktiv mitzugestalten. Deshalb würden 
wir uns sehr freuen, wenn künftig noch mehr von euch dieses wichtige Gremium nutzen und sich mit ihren Ideen, 
Fragen und ihrer Stimme einbringen würden. Denn ein lebendiger Verein lebt von der Beteiligung seiner Mitglieder. 

Nun wünschen wir Euch allen eine erfolgreiche, faire und vor allem verletzungsfreie Saison. Genießt die Zeit auf 
unserer schönen Anlage, spannende Matches, gesellige Stunden und viele positive Begegnungen im Cannstatter 
Tennisclub. 

Mit sportlichen Grüßen
Jörg Bachmann
1. Vorsitzender Cannstatter Tennisclub e.V.
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NICHT VERPASSEN!   

 

Veranstaltungskalender 2024                                           
 
Montag, 15. April, 19 Uhr 
 

 
Mitgliederversammlung im Clubrestaurant  

 
Sa. 27. u. So. 28. April 
 

 
LK Tagesturniere Damen und Herren aktiv 

 
Sonntag, 12. Mai, 14 Uhr  
 
 

 
Glaspokal-Turnier für Erwachsene 
 

 
Sa. 25. Mai – Sa. 01. Juni 
 

 
Tennis-Trainingscamp in Südtirol  

 
Mai, Juni, Juli 
 

 
Spannende Wettkämpfe im CTC 

 
Sonntag, 21. Juli 
 

 
Saisonabschlussparty mit Musik 

 
Mo. 29. Juli –  
Fr. 2. August 
 

 
John´s Schulferien-Tenniscamp 1 

 
Do. 15. August 
So. 18. August 
 

 
CTC Open (DTB Aktiven Turnier) 

 
Mo. 2. September -  
Fr. 6. September 

 
John´s Schulferien-Tenniscamp 2 
 

 
Mi. 11. September -  
So. 15. September 
 

 
12. CTC Quirin Privatbank Senior Open 2024 

 
Donnerstag, 3. Oktober  
 

 
Herbstspaßturnier für alle neuen Mitglieder 
 

 
Freitag, 08. Nov., 18 Uhr 

 
Skatturnier im Clubrestaurant 
 

 
Samstag, 16. Nov., 19 Uhr 

 
Winterparty im Clubrestaurant für alle Musik- und 
Tanzbegeisterten 
 

 
Freitag, 6. Dez., 17 Uhr 
 

 
Nikolausfeier für unsere Kleinen 
 

Status 01.05.2024 
 

  

  VERANSTALTUNGSKALENDER 2026                 Stand 06/26                            

 01. Februar, 11 Uhr Vernissage im CTC „ Leo’s Portraits“

 19. März, 18 Uhr Präsentation der Mitgliederbefragung

 07. - 10. April Jugend - Oster-Feriencamp für Mannschaftsspieler 

 20. April, 19 Uhr Mitgliederversammlung im Clubrestaurant 

 01. - 02. Mai Jugend - Bezirksmeisterschaften, Bezirk C 
Mitausrichtung durch CTC 

 03. Mai, 14 Uhr Tennis-Turnier um den Glaspokal für alle Mitglieder 
(Erwachsene) & Tag der offenen Türe im CTC 

 30. Mai – 06. Juni CTC Tennis - Trainingcamp mit John und Trainerteam 
in Südtirol 

Mai, Juni, Juli Spannende Wettkämpfe bei Verbandsspielen im CTC

 Sonntag, 19. Juli 
 19:30 Uhr

Saisonabschluss-Party mit Live Musik:  
John und Band 

 01. - 02. August Jugend LK Turnier für U12 m/w, U14 m/w

 03. - 07. August John´s Schulferien - Tenniscamp 1 im CTC

 07. - 11. September John´s Schulferien - Tenniscamp 2 im CTC   
NEU ! Tenniscamp für Erwachsene 

 12. September  U8/ U9 /U10 Turnier „VR - Talentiade“ im CTC 
  

 13. September, 14 Uhr „Eltern - Kind“ Turnier für alle CTC - Mitglieder  

 19. September, 19 Uhr Italienische Nacht mit Musik aus bella Italia 

 26. - 27. September CTC Jugend-Clubmeisterschaften (Siegerehrung 
und Saison Abschlussgrillen) mit Infoveranstaltung 
Winterrunde 

 07. November, 10 Uhr 

                          19 Uhr 

Mitglieder helfen mit: Aktion „Let’s Putz“ 

Schlagerparty 

 04. Dezember,  17 Uhr 
                           

Der Nikolaus kommt in den CTC ! Nikolausfeier für 
unsere Kleinen



UNSER RESTAURANT „TENNISSIMO“ 
KURZPORTRAIT KOCH ANTONIO
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Gründungsjahr

Anzahl Mitglieder

Anzahl Plätze

Mannschaften Sommer 2026

Unser Clubrestaurant

Spiel & Spaß

Tenniscamps

Noch Fragen?

1890. Wir sind damit der älteste Tennisverein in Württemberg.

433 (Stand Juli 2026 – bereits 53 neue Mitglieder dieses Jahr!)

8 Außenplätze & 2 Hallenplätze. Unsere Tennishalle wurde im Sommer 
2017 saniert und umgebaut. Aus einer in die Jahre gekommenen 
Sandplatzhalle wurde eine moderne, helle und freundliche Halle mit 
einem gelenkschonenden Teppichboden mit Granulat.

Der CTC ist mit 17 Mannschaften im regulären Sommer-Spielbetrieb ver-
treten – ergänzt durch Mixed 40 und zwei Teams in der VR-Talentiade U10.

Seit Anfang 2025 werden wir vom tollen Team des Clubrestaurants 
                                   verwöhnt. Luigi & Team freuen sich auf Euch!

Bei unseren Spaßturnieren könnt Ihr auch als Freizeitspieler und 
Anfänger Eure Wettkampfstärke testen: 
• Eine lange CTC-Tradition hat das jährlich stattfindende 
Mixed-Turnier um den „Glaspokal“.
• Zum Ende der Freiuftsaison laden wir zum „Spaßturnier für alle“  
ein. Jeder kann mitspielen, auch Anfänger sind willkommen.  
Insbesondere freuen wir uns auf viele neue Mitglieder, die hier  
Gelegenheit haben, andere Mitglieder kennenzulernen und neue 
Spielpartner zu finden.

Jedes Jahr gibt es wieder eine Vielzahl von Trainingscamps:
• Für unsere Jugendlichen heißt es: Los zum Ostercamp!
• Auch die Aktiven (Damen und Herren) bereiten sich im April 
auf die Saison vor.
• Wer intensiv trainieren möchte, fährt am besten mit ins 
Trainingscamp nach Bruneck, Südtirol. 
• Schulkinder aufgepasst! John veranstaltet wie immer seine 
legendären Schulferiencamps. 

Wir freuen uns über Eure Kontaktaufnahme unter 
info@cannstatter-tennisclub.de oder 0711 / 56 34 17.

10 Jahre CTC und (viel) mehr! Ihr seid SPITZE! Vielen Dank für Eure langjährige Treue!

Auch 2025 und 2026 sind wieder einige neue Mitglieder zu 
uns gestoßen, die wir hiermit Herzlich Willkommen heißen
wollen. Wir freuen uns sehr, dass Ihr Euch für den CTC 
entschieden habt und hoffen, dass es Euch bei uns gefällt! 

WILKOMMEN IM CTC!
Damian Andrei Ditescu 
Alexandra Brindusoiu 
Tobias Pakmor 
Xenia La Vigna 
Florian La Vigna 
Gerhard Kneer 
Michael Nätscher 
Vaibhav Sherkar 
Fabian Grein 
Deniz Albayrak 
Arian Karabagjaku 
Manuel Pettenuzzo 
Marc Holzinger 
Finn Holzinger 
Lisa-Marie Schepelmann 
Jennifer Kuhn 
Megi Deliallisi 
Simon Schlageter 

Wenn Sie Mitglied werden wollen, finden Sie auf unserer Website alle 
nötigen Angaben dazu:

www.cannstatter-tennisclub.de

Name Antonio

Wo hast du gelernt so gut zu 
kochen?

Ich habe bei verschiedenen 
Restaurants gelernt. Mal hier 
mal da.

Was kochst du am liebsten?
Tagliolini all‘astice 
(Tagliolini mit Hummer)

Was ist dein Lieblingsgericht? Pasta Quattro Formaggi

Lieblingsessen Spagetti Vongole

Was ist dein Geheimnis für 
deinen guten Pizzateig?

Die Qualität des Produkts 
(Mehl, Öl)

Was ist dein liebster Nach-
tisch?

Alles mit Pistazien

Was ist das tradizionelle 
Essen in Monopoli?

Fave dente di leone 
(Saubohnen mit Löwenzahn)

Was müssen wir tun, damit du 
hier bei uns im CTC bleibst?

Ich muss leider zurück 
zu meiner Familie.

Maja Strittmatter 
Steffen Henrich 
Philipp Seeger 
Colin Kube 
Melanie Baik 
Nina Henrich 
Jonas Henrich 
Lucas Häussler 
Christian Föll- 
Laubengeiger 
Maximilian Steinmetz 
Ariana Skurka 
Daniel Hemsen 
Henry Stanossek 
Thomas Heuermann 
Marlies Thomann 
Alina Rukavishnikova 
Lisa Scherer 

Deniz Sarper 
Leo mattasits 
Tobias Beißwenger 
Gabriel Thano 
Yann Friocourt 
Nathan Evan Thomas 
Elle Shrestha 
Annika Wagner 
Julius Kammerer 
Lina Kammerer 
Tayba Elhag 
Bayan Elhag 
Wolfgang Schultz 
Lilly Schultz 
Sebastiano Trigilia 
Metehan Balkan 
Vincent Heuwinkel 
Matthias Venter

Jahre 
CTC

Name

10 Jonathan Nieser | Licie Cmarova
Salome Wangui Kiguru | Nina Jäggle
Oscar de Boer | Jan de Boer
Tamma de Boer | Daniel Dreger
Daniel Götz | Rainer Andert
Lisa Eeg | Uwe Luft

20 Matthias Hengstler
Claudia Bayer
Christina Lang
Wolfgang Elser

25 Tim Schädlich
Amelie Patzak
Dimitri Rigos
Brigitte Wunder
Mariella Mahle

30 Cornelia Foerster | Ute Pfeiffer
Frank Hofmann

40 Jürgen Wössner
50 Witha Wolf | Klaus Wolf
60 Ina Danner 
75 Walter Staengel

Liebe CTC-Mitglieder,
als neues Angebot gibt es den kostenlosen 

Pizza-Lieferservice direkt zu dir nach Hause! 
Die leckere Pizza kommt jetzt ganz bequem zu dir. Einfach auf unserer Webseite www.tennissimodasiena.de deine Favoriten auswählen – und schon wird sie direkt zu dir geliefert.

Buon appetito!

Ehrung: 
Mariella Mahle,  

25 Jahre CTC

Ehrung: 
Claus Wolf, 

50 Jahre CTC

Lui und sein  
Koch Antonio
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2026 war ein ganz besonderes Jahr: Bereits zum 20. Mal 
führte John als Veranstalter und Organisator das 
Tenniscamp nach Bruneck in Südtirol durch. Seit zwei 
Jahrzehnten ist diese Woche ein fester Bestandteil 
unseres Vereinslebens, auf die sich Jahr für Jahr alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen. Das Tenniscamp 
steht dabei nicht nur für sportliche Weiterentwicklung, 
sondern vor allem für Freundschaft, Gemeinschaft und 
viele unvergessliche gemeinsame Erlebnisse.

Trotz der Brennersperrung am Vortag verlief die Anreise 
reibungslos, sodass fast 80 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine unvergessliche Tenniswoche erleben 
konnten. Bei strahlendem Sonnenschein und hervorragen-
den Platzbedingungen fanden wir ideale Voraussetzungen 
für intensive Trainingstage und viele gemeinsame Stunden 
auf und neben dem Tennisplatz.

Die Gesamtleitung sowie die organisatorische und 
sportliche Verantwortung für das Camp lagen auch in 
diesem Jubiläumsjahr in den Händen von John, der das 
Tenniscamp seit vielen Jahren mit großem Engagement 
organisiert und begleitet.

An jedem Tag standen zwei Trainingseinheiten auf dem 
Programm. Unser Trainerteam – John, Santiago, Kai, 
Ashling, Elias, Wes, Luca und Kimon – begeisterte mit 
großem Engagement, Fachkompetenz und viel Herzblut. 
Für die erwachsenen Teilnehmer gehörte der kleine 
Prosecco nach dem Training im Tennisclub inzwischen 
schon zur liebgewonnenen Tradition und rundete die 
sportlichen Tage in geselliger Atmosphäre ab.

Natürlich durfte auch der gemeinsame gesellige Quizabend 
mit Fragen rund um Tennis und vielen weiteren Themen 
nicht fehlen. Er sorgte einmal mehr für beste 
Unterhaltung, viel Gelächter und einen gelungenen 
Ausklang des Tages. Ebenso bildete das traditionelle 
Abschlussturnier mit spannenden und fairen Begegnungen 
den sportlichen Höhepunkt der Campwoche. Als Turnier-
sieger durften sich in diesem Jahr Mads und Isabel feiern 
lassen. Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg!

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Huber sowie Carmen 
und Barbara vom Hotel Olympia. Mit ihrer außergewöhnli-
chen Gastfreundschaft und der langjährigen, vertrauens-
vollen Zusammenarbeit haben sie auch in diesem Jahr 
maßgeblich dazu beigetragen, dass wir uns in Bruneck 
rundum wohlfühlen durften.

Leider wurde unser Jubiläumscamp auch von einer 
traurigen Nachricht überschattet. Während unseres 
Aufenthalts erreichte uns die Nachricht vom Tod unseres 
langjährigen Freundes Peter Walter Binanzer. Peter war 
über viele Jahre eng mit unserem Tenniscamp verbunden 
und hat viele von uns mit seiner herzlichen Art begleitet. 
Sein Tod hat uns tief bewegt. Unsere Gedanken sind bei 
seiner Familie und seinen Angehörigen. Wir werden Peter 
stets in dankbarer Erinnerung behalten. Auf Seite 37 findet 
ihr hier im Heft auch einen Nachruf.

Das 20. Tenniscamp hat einmal mehr gezeigt, was diese 
besondere Woche seit zwei Jahrzehnten ausmacht: 
sportliche Begeisterung, gelebte Gemeinschaft, lang- 
jährige Freundschaften und viele unvergessliche Momente. 
Ein herzlicher Dank gilt unserem gesamten Trainerteam 
sowie allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die diese 
Jubiläumswoche zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen in Südtirol.
 

Text: Sibel Baysal

20. TENNISCAMP IN SÜDTIROL
EIN JUBILÄUM, DAS IN ERINNERUNG BLEIBT
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CTC-Jugend begeistert beim Minigolf-Ausflug 
 
Am Samstag, 20. Juni, unternahm die Jugend des CTC einen 
gemeinsamen Ausflug zum Minigolfplatz im Kurpark. Bei bestem 
Sommerwetter tauschten die 11 Kinder und Jugendlichen für einen 
Nachmittag Tennisschläger gegen Minigolfschläger und verbrachten 
gemeinsam einige schöne Stunden voller Spaß, Bewegung und 
Gemeinschaft.

Auf den abwechslungsreichen Bahnen konnten die Teilnehmer ihr 
Geschick beweisen. Im Mittelpunkt standen dabei nicht die Ergebnisse, 
sondern die Freude am gemeinsamen Erlebnis. Es wurde gelacht, 
angefeuert und über gelungene Schläge gejubelt.

Nach dem sportlichen Teil ließ die Gruppe den Nachmittag bei Pizza und 
Getränken gemütlich ausklingen. Die gute Stimmung, der tolle Zusammen-
halt und das freundschaftliche Miteinander machten die Veranstaltung zu 
einem vollen Erfolg. Ein herzliches Dankeschön gilt der Jugendkasse für 
die Unterstützung sowie allen Kindern für ihre Begeisterung. 

Solche gemeinsamen Aktivitäten stärken die Gemeinschaft der  
CTC-Jugend und sorgen für viele schöne Erinnerungen.  

Als Nächstes im Jugendprogramm steht am 14.11.2026 das  
Jugend-Bowlingturnier an, organisiert von Axel M. und Jing P. 

Let’s putz – so macht Saisonstart Spaß! 
 
Was für ein Tag! Beim diesjährigen „Let’s putz“ im  
Cannstatter Tennisclub waren über 40 Helferinnen und 
Helfer am Start – von jung bis alt – und haben gemein-
sam unsere Anlage fit für die Saison gemacht.

Überall wurde angepackt: Plätze geschniegelt, Netze 
gespannt, Linien gerichtet – kurz gesagt, alles auf 
Vordermann gebracht. Und das Ganze mit richtig guter 
Stimmung und Teamgeist. Genau so, wie man sich  
einen Clubtag wünscht!

Besonders cool: Die Mischung hat’s gemacht.  
Die Jüngeren voller Energie, die „alten Hasen“  
mit Erfahrung – zusammen ein echtes Dreamteam.

Und weil nach getaner Arbeit auch die Belohnung nicht 
fehlen darf, gab’s zum Abschluss für alle noch Pizza und 
ein Getränk – natürlich auf Kosten des CTC. Perfekt, um 
den Tag gemeinsam entspannt ausklingen zu lassen.

Danke an alle, die dabei waren!

Rocio Vega (links) und  
Sandra Holter (rechts)  

organisierten den  
gelungenen Minigolf- 

Nachmittag für die  
Jugend des CTC
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CTC natürlich genau hin: Vereinsleben 
endet eben nicht am Tenniszaun

Hier packt der Chef noch selbst mit an

Auch ein sehr überzeugendes 
Argument fürs Vereinsleben

Vorweihnachtlicher Abend im CTC 
 
Anfang Dezember wurde es im weihnachtlich 
geschmückten CTC-Clubrestaurant besonders 
stimmungsvoll: Zuerst kamen die kleinen 
Clubmitglieder bei der Nikolausfeier auf ihre 
Kosten – mit Weihnachtsliedern, kleinen 
musikalischen Beiträgen und natürlich einem 
Besuch vom Nikolaus, der für jedes Kind ein 
kleines Tütchen dabei hatte.

Im Anschluss ging der Abend nahtlos in die Winter-
party für die Großen über. Bei leckerem Essen, Wein 
und Glühwein von Luigi wurde gemeinsam gefeiert, 
gelacht und getanzt. Wer wollte, kam passend zum 
Anlass in fröhlich-weihnachtlichem Outfit – und 
so wurde aus dem Nikolausabend ein schöner 
gemeinsamer Jahresausklang für Jung und Alt.

Echte Mannschaftsqualitäten: sportlich vielleicht 
nicht ganz LK-relevant, aber in Sachen Teamgeist, 
Ausdauer und Stimmung absolut erstklassig

Live-Musik, gute Stimmung und ein 
Publikum, das textsicherer war, als es 
vorher zugegeben hätte

Viele Hände, schnelles Ende: 
Beim „Let’s putz“ wurde gemeinsam angepackt
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& AUSBLICK
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 
 
mit dem Ende der Sommersaison und der Verbandsspiele 
können wir insgesamt auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Besonders im Jugendbereich dürfen wir 
uns über viele positive Ergebnisse und Entwicklungen 
freuen. 
 
Auch bei den Aktiven sieht es erfreulich aus:  
Voraussichtlich werden alle Mannschaften den 
Klassenerhalt schaffen. Bei unserer 1. Herrenmannschaft 
bleibt es zwar bis zum Schluss spannend – trotz der Un-
terstützung von Patrick Prader und unserem Neuzugang 
aus Neuseeland, Kai Milburn. In dieser Saison mussten 
wir leider zahlreiche Ausfälle aufgrund von Verletzungen 
und Krankheiten verkraften. Dennoch hoffen wir, dass 
am Ende auch hier der Klassenerhalt gelingt. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vorstandsmit- 
gliedern für die weiterhin vertrauensvolle und engagierte 
Zusammenarbeit. Ebenso bedanken wir uns bei unserem 
Trainerteam: Santiago, Aschling, Carlotta, Elias, Kimon, 
Kai und Niklas für ihren großartigen Einsatz. 
 
Ein besonderer Dank geht an die Familie Melde, die Kai 
Milburn während seines Aufenthalts beim CTC mit einer 
Unterkunft und ihrer tatkräftigen Unterstützung 
hervorragend begleitet hat. 
 

Ein trauriger Moment in diesem Jahr war der Tod von Peter 
Binanzer. Er hat mich über mehr als 20 Jahre hinweg in 
Südtirol unterstützt. Sein Engagement und seine 
Verbundenheit waren außergewöhnlich. Vor allem ihm ist 
es zu verdanken, dass wir damals den Weg nach Bruneck 
gefunden haben. Ich werde ihm stets dankbar sein. 
 
Nach mittlerweile 32 Jahren beim CTC ist es für mich immer 
wieder ein besonderes Highlight zu sehen, wie sich unser 
Verein kontinuierlich positiv weiterentwickelt. Die 
Mitgliederzahl wächst Jahr für Jahr, und auch der 
Zusammenhalt innerhalb unserer Mannschaften 
hat sich hervorragend entwickelt. 
 
Mit neuen Ideen, großem Engagement und viel persönlichem 
Einsatz wurde insbesondere unsere Jugendarbeit und der 
gesamte Sportbereich erfolgreich weiterentwickelt. Dafür gilt 
mein herzlicher Dank unserer Jugendwartin Eileen Ridders 
und Jan de Boer. 
 
Ganz besonders freue ich mich darüber, dass Edgar Müller 
wieder zum CTC zurückgekehrt ist und das Amt des 
Sportwarts übernommen hat. Ich kenne Eddi bereits seit 
meinem Eintritt in den CTC im Jahr 1994 und schätze seine 
Erfahrung, sein Engagement und seine Verbundenheit mit 
unserem Verein sehr.

Ein weiterer herzlicher Dank geht an die Familie Finkbeiner, 
die den CTC in dieser Saison ebenfalls großartig unterstützt 
hat – unter anderem durch die Unterbringung von Patrick 
und die Begleitung sowie Unterstützung bei den Herren 1. 
Solches Engagement ist nicht selbstverständlich und zeigt, 
wie viel Teamgeist und Hilfsbereitschaft in CTC steckt. 
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Auch an dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Luigi, 
Heike und dem gesamten Team für das tolle Essen und 
die gute Bewirtung bedanken. Es ist schön, dass ihr bei 
uns im CTC seid und das Vereinsleben auf und neben 
der Anlage mitgestaltet.

Ein großes Dankeschön geht außerdem an alle Eltern, 
Mannschaftsführerinnen und Mannschaftsführer sowie 
an alle, die den Mannschaftssport im CTC unterstützen 
und ermöglichen.

Als ich damals beim CTC begonnen habe, war mir bereits 
bewusst, dass in einem Stuttgarter Traditionsverein viele 
verschiedene Bereiche zusammenspielen müssen: 
Leistungssport, Breitensport, die Qualität der 

Trainingsangebote, eine gute Clubatmosphäre und 
nicht zuletzt die vielen Events, Feste und Turniere, 
die unser Vereinsleben ausmachen.
 
Ich denke, wir sind auf einem sehr guten Weg, den 
CTC weiterhin als einen der führenden Clubs im 
Stuttgarter Raum zu halten und positiv 
weiterzuentwickeln. 
 
Danke an alle Mitglieder, dass ihr mithelft, den CTC 
so schön und lebendig zu machen. Bis bald auf der 
Anlage – beim Training, beim Zuschauen, beim 
Spielen oder einfach auf ein Bier bei Luigi. 
 
Euer John

John O’Malley,  
Trainer des CTC

Unsere Jugend ist die Zukunft des Cannstatter 
Tennisclubs – und genau deshalb möchten wir ihr 
einen eigenen Bereich schaffen. 
 
Geplant ist die Umgestaltung der bisherigen Fläche 
neben der Ballwand zu einer modernen Trainings- 
und Freizeitfläche mit einem Kleinfeldplatz, einer 
aufgewerteten Ballwand sowie einer kleinen 
Chill-Area mit Sitzmöglichkeiten und Bar. 

So entsteht ein Ort, an dem trainiert, gespielt und 
gemeinsam Zeit verbracht werden kann – nicht nur 
für unsere Jugend, sondern natürlich auch für alle 
Mitglieder. Gerade unseren jüngeren Mitgliedern 
möchten wir damit einen attraktiven Bereich bieten, 
den sie bisher auf unserer Anlage noch nicht haben.
 
Ob das Projekt umgesetzt wird, entscheiden jedoch 
unsere Mitglieder: Voraussetzung ist die Zustimmung 
im Rahmen einer außerordentlichen Mitglieder- 
versammlung. Wir freuen uns darauf, euch die 
Pläne dort im Detail vorzustellen.

Jörg Bachmann

EIN NEUER TREFFPUNKT 
FÜR UNSERE JUGEND

So könnte der neue, optimierte Bereich hinten an der Ballwand  
aussehen (Foto ist beispielhaft und KI-generiert)

Ist-Zustand
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SANTI UND KAI

Interview mit Santiago

Wo kommst du genau her?
Buenos Aires (Quilmes, ca. 30 km entfernt)
Hast du Geschwister?
Ja einen Halbbruder, er heißt Tomas
Was ist dein Lieblingsessen und -Getränk?
Argentinisches Rumpsteak, Barbeque und Tonic 
Water
Mit wie vielen Jahren hast du mit Tennis 
begonnen?
Mit 4 Jahren, ich habe mit einem 
Tischtennisschläger gegen den Schrank gespielt.
Daraufhin haben meine Eltern mich im Verein 
angemeldet.
Welcher Spielertyp bist du?
Ein eher Baselinespieler. Ich bin Rechtshänder und 
spiele eine einhändige Rückhand.
Bist du der bessere Einzel- oder Doppelspieler?
Einzelspieler auf Sand (in Argentinien gibt es nur 
Sand)
Hast du Tennisidole?
Roger Federer und Juan Martín del Potro
Wie gewinnt man ein Tennisspiel?
70 % der Bälle müssen ins Feld &
mit guter Laune und Kampfgeist.
Wie bist du in den CTC gekommen?
Ein Trainer von der Waldau (Gaston) hat mich an 
John empfohlen. Mir gefällt es im Club, ich arbeite 
zwischen 45-50 Stunden in der Woche.
Wie hast du so schnell Deutsch gelernt?
Auf dem Tennisplatz durch korrigieren  
von Tennisspielern.
Wie wichtig ist Stöhnen beim Tennis?
Wenn es hilft…
Den Atem rauslassen ist wichtig, Stöhnen muss 
man nicht immer.
Was machst du, wenn du nicht auf dem 
Tennisplatz bist?
Chillen und mit Freunden in der Stadt treffen. 
In Buenos Aires treffe ich mich viel mit Freunden.
In Stuttgart ist es schwierig, da ich ständig auf 
dem Tennisplatz stehe oder spiele.

Santiago und John
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ENKINDERTENNIS AM FREITAG
TENNISKINDERGARTEN
Jeden Freitag trainieren unsere jüngsten Tennis-Kids im Alter von 3 bis 6 Jahren. Zu Beginn spielen wir immer 
verschiedene Spiele, bei denen die Kinder laufen, springen und ihre Geschicklichkeit trainieren. Dabei steht vor 
allem der Spaß im Vordergrund. Danach geht es mit den ersten Tennisübungen weiter. Spielerisch lernen die 
Kinder den Umgang mit Schläger und Ball und machen ihre ersten Erfahrungen auf dem Tennisplatz. Mit viel 
Freude und Begeisterung sind alle dabei und verbessern sich von Woche zu Woche. Es macht immer wieder 
Spaß zu sehen, wie motiviert die Kinder mitmachen und wie viel Freude sie am Tennis haben.

  

Wer? Kinder ab 3 bis 6 

Wann? 10 Termine, jeweils freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr
April – Juli 2026: 17.4. | 24.4. | 08.5. | 15.5. | 22.5. | 29.5. | 26.6. | 03.7. 
| 10.7. | 17.7. (Ersatztermine falls es mal ausfällt: 17.7. und 24.7.) 
 
Wo? Dennerstrasse 36, 70372 Stuttgart (Halle des CTC)
 
Kosten? 80 € für Nicht-Mitglieder, 40 € für CTC-Mitglieder
 
Sonstiges? Begrenzte Teilnehmerzahl. Bitte bringt Sportkleidung 
und stabile Sportschuhe mit. Alles andere wird leihweise zur 
Verfügung gestellt.

Anmeldung: Ivana Machalek: 0176 80450612

Interview mit Kai, unserem Neuzugang aus Neuseeland

Du kommst ursprünglich aus Neuseeland, was hat dich zum CTC geführt?
Ein deutscher Freund von mir, den ich während meines Studiums in den USA 
kennengelernt habe, hat den Kontakt hergestellt und mir die Möglichkeit 
gegeben, in Deutschland zu spielen. Letztes Jahr habe ich zunächst in Sin-
delfingen gespielt. Außerdem bin ich im CTC gegen John angetreten. Danach 
hat mich John gefragt, ob ich mirvorstellen könnte, für den CTC zu spielen. 
So sind die Kontakte entstanden und schließlich bin ich hier gelandet.
Was hat dich am Verein und an der Mannschaft besonders angesprochen?
Dass ich bereits im vergangenen Jahr am Camp teilnehmen konnte, hat 
mir sehr viel Spaß gemacht. Dadurchhabe ich den CTC und vor allem die 
Mitglieder viel besser kennengelernt. Die offene Atmosphäre und die Men-
schen im Verein haben einen sehr positiven Eindruck bei mir hinterlassen.
Wie würdest du deinen Spielstil in drei Worten beschreiben?
Aggressiv, offensiv und variabel. Ich spiele gerne druckvoll von der 
Grundlinie, komme aber auch immer wieder gerne ans Netz.
Gibt es einen besonderen Moment oder Erfolg in deiner Tennislaufbahn, 
an den du besonders gerne zurückdenkst?
Zu meinen schönsten Erinnerungen gehören die Teilnahme am Junior 
Davis Cup sowie an den Junior Australian Open.
Was machst du außerhalb des Tennisplatzes am liebsten?
Am liebsten verbringe ich Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden.
Welche Ziele hast du dir für die kommende Saison mit dem CTC gesetzt?
Mein Ziel ist ganz klar: kein Spiel zu verlieren und mit der Mannschaft eine 
erfolgreiche Saison zu spielen.
Was vermisst du aus Neuseeland am meisten?
Vor allem das Essen und die Menschen. Ich liebe das frische Fleisch und 
den Fisch sowie die regionalen Produkte, für die Neuseeland bekannt ist.
Welches deutsche Wort oder welche deutsche Eigenheit findest du 
besonders lustig oder überraschend?
Definitiv „Sprudel“ beziehungsweise „Sparkling Water“. Ich finde es immer 
wieder lustig, wie selbstverständlichin Deutschland Wasser mit Kohlen-
säure getrunken wird – daran musste ich mich erst einmal gewöhnen.
Wenn du nicht Tennisspieler geworden wärst – was würdest du heute 
wahrscheinlich machen?
Wahrscheinlich würde ich im Finanzbereich arbeiten. Das hat mich schon 
immer interessiert und wäre vermutlich mein beruflicher Weg geworden.
Welchen Tipp oder welche Eigenschaft sollten die Mitglieder des CTC von 
den Neuseeländern übernehmen?
Offen sein und jedem Menschen freundlich begegnen – das ist etwas, 
das ich an der neuseeländischen Kultur besonders schätze.

Kai in Südtirol
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DIE HARTE & GUTE GEMEINSCHAFTLICHE  
ARBEIT IN 2025 ZAHLT SICH AUS –  
JETZT HEISST ES DRANBLEIBEN AU
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Sportlich waren wir im Sommer 2025 insgesamt mit 8 
Mannschaften auf Bezirksebene vertreten. Der Schwer-
punkt lag hier bei den Jüngeren mit 5 Mannschaften im 
Bereich U9 bis U12. Allerdings musste die Kidscup U12 
Mannschaft im Laufe der Saison zurückgezogen wer-
den. Im Bereich U15 und U18 waren 3 Mannschaften 
gemeldet, U15w, U15m und U18w. Die U15m stieg ab. 
Ungeschlagen konnten die Juniorinnen U18w aufstei-
gen. Im Winter waren wir mit 6 Mannschaften vertre-
ten, 2x U10, Kidscup U12, U15w, U15m und U18w

Hier möchten wir uns als Jugendsportwarte auch 
noch einmal recht herzlich bei allen Eltern und 
Unterstützenden bedanken für das Engagement bei 
den Themen Mannschaftsführung, Organisation und 
Gestaltung der Spieltage.

Gern möchten wir auch die kontinuierliche positive sport-
liche Entwicklung der Kinder hinsichtlich der LKs beto-
nen: Nach in der Vorsaison lediglich 5 Kinder, spielen nun 
14 Kindern und Jugendlichen mit einer LK besser als 24.

Folgende herausragende Einzelleistungen bei den 
Bezirksmeisterschaften und DTB-Turnieren seien 
hier besonders hervorgehoben: Kristi Thano wurde in 
seinem Jahrgang, U14, zum dritten Mal Bezirksmeister, 
diesmal in der Sommersaison. Nele Nitschke sicherte 
sich den dritten Platz in ihrer Konkurrenz U9 im Som-
mer und die Vize-Bezirksmeisterschaft U10 im Winter. 
Tamma de Boer wurde bei U16 Vize-Bezirksmeisterin. 
Darüber hinaus konnten Kristi Thano (u.a.) und Oscar 
de Boer beim DTB-J3 Turnier in Vaihingen Enz um den 
„Vaihinger Löwen“ reüssieren.

Zuyan Long erspielte sich den 3. Platz bei der NEXT 
LEVEL-Turnierserie, VR-Talentiade U8, in Freiberg. 
 
Nach wie vor kann allerdings im Bereich U15 bis U18 
noch nicht wieder an Breite und Niveau früherer Jahre 
angeknüpft werden; dies ist insbesondere auch bedeut-
sam für die Heranführung und den Übergang unserer 
Jugendlichen in den aktiven Bereich. Die Grundlage da-
für, dies zukünftig wieder zu erreichen, verbessert sich 
aber und ist ganz klar erklärtes Ziel dies weiter auszu-
bauen und zu stärken. Im Berichtszeitraum konnte die 
Anzahl Jugendlicher an der Mitgliedschaft von 65 (17 
% der Mitglieder) auf 96 (23 % der Mitglieder) gestei-
gert werden.

Wir haben uns hier dem Benchmark anderer Vereine (im 
Bereich 30 %) angenähert. Dieser Weg, eine breitere 
Basis zu schaffen, ist fortzuführen. Konkrete Aufgabe in 
den kommenden Jahren bleibt es dann, zusammen mit 
dem Trainerteam die jüngeren Jahrgänge gut und nach-
haltig an die Jugendklassen heranzuführen und auch 
die Kontinuität im Bereich der nachrückenden Jüngsten 
zu sichern.

x
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JUGENDFÖRDERKONZEPT & WEITERE INITIATIVEN

Das Jugendförderkonzept (ab 1.10.2024) besteht 
aus den drei Bausteinen: „Mannschaftstraining“, 
„Individualförderung“ und „Patenmodell: Verbindung 
zu den Aktiven“. 

Entsprechend wurde das Mannschaftstraining Sonn-
tagsnachmittags von 12:00–17:00 Uhr im Winter und 
im Sommer, verteilt auf Donnerstags-, Freitagsnachmit-
tag und Samstagvormittag für die in den Mannschaften 
spielenden Kinder durchgeführt. Neben der sportli-
chen Entwicklung soll dies auch die Teambildung in 
den Mannschaften unterstützen. Dieses Training wird 
verantwortlich von DTB-C-Trainer Santiago Helguera 
organisiert. Santiago wird hierbei unterstützt von Aaron 
Haag, Kimon Cocaridas und Oscar de Boer. Individual-
förderung erhielten im „A-Kader“ 3 SpielerInnen und 
im „Future-Kader“ 5 SpielerInnen. Die Verbindung zu 
den Aktiven wurde von Fabian Heinrich, MF der Herren 
1, organisiert. Fabian führte im Sommer einen tollen 
Nachmittag mit der Jugend durch und ließ sie an 
seiner großen Wettkampferfahrung, theoretisch 
und praktisch, teilhaben. 

Es erfolgte ein Einstieg in die Ausrichtung von Jugend-
turnieren (u.a. zur Motivation der Teilnahme bei geringer 
Eintrittshürde für unsere eigene Jugend und auch 
Erhöhung der Sichtbarkeit des CTC). Das von Tanja 
Nitschke perfekt organisierte Next Level U9 Midcourt 
Turnier im September bot junges, württembergisches 
Spitzentennis. Eine Verstetigung in Jahr 2026 ist 
bereits fixiert, dann für die Jahrgänge U8, U9, U10. 

Auch ist es uns gelungen, Mitausrichter der Jugend- 
Bezirksmeisterschaften im Sommer, Anfang Mai 2026, 
zu werden. Vom 1.–2. Mai bot sich die Möglichkeit auf 
unserer Anlage bei tollem Wetter dem Tennis- 
nachwuchs in den Altersklassen U11–U18 zuzu- 
schauen und für uns als Verein eine willkommene 
und tolle Chance uns zu präsentieren!

Eine weitere großartige Initiative im letzten Jahr ging von 
Ivana Machalek aus. Sie initiierte einen Tenniskindergar-
ten für 3- bis 6-Jährige. Leni Kaiser unterstützt hier sehr 

engagiert – auch beim ab und zu erforderlichen Einhegen 
der jungen Wilden. Neben einer CTC-Gruppe gab es im 
Winter noch eine Kooperation mit der Kita des Familien-
zentrums Francesca. Interessierte Kinder können dann 
ab Erreichen der Altersgrenze (6 Jahre) in erstes regu-
läres Training bei John und Santiago integriert werden.

Information und Kommunikation im Jugendbereich 
wird über eine WhatsApp-CTC-Jugend-Gesamtgruppe 
(Jugendliche, Eltern, Trainer und Jugendwarte) organi-
siert, für die einzelnen Mannschaften über jeweils 
eigene Gruppen. Es wurden Informationsveranstaltun-
gen, je zu Beginn der Sommersaison und Wintersaison 
zu Mannschaftsbetrieb, Förderkonzept usw. durchge-
führt. Zur Ansprache neuer Kinder, die ja nicht direkt 
Vereinsmitglied werden müssen, wurde ein Kontakt-
blatt (über Trainer und Auslage) erstellt, so dass auch 
diese Familien direkt in die Jugendaktivitäten im Verein 
miteinbezogen werden können. Ein Elternrat unter 
Leitung von Tanja Nitschke fördert den Austausch der 
Eltern untereinander und mit den Jugendwarten.

Über den normalen „Alltag“ des Trainingsbetriebes und 
der Mannschaftspiele hinausgehend, bot sich in der 
attraktiven Stuttgarter Tennisszene Gelegenheit den 
Profis bei der Arbeit zuschauen, ob im Match oder bei 
akribischer Trainingsarbeit: Die CTC Jugend unterstütze 
beim Porsche Cup euphorisch als zugeloster Fanclub 
Jessica Pegula, damalige #3 der Weltrangliste. Unsere 
mit selbstgebastelten Bannern, Fähnchen ausgestat-
tete Jugend schaffte es mit der starken Unterstützung 
sogar ins Fernsehen. Ladies first – aber auch die Welt-
klasseherren gaben sich bei den Boss Open wieder die 
Ehre. Auch dort war die CTC-Jugend beim Kids Day auf 
der Anlage am Weissenhof vertreten.

Ein weiteres Highlight zu Saisonende waren die 
Jugend-Clubmeisterschaften. Diese wurden kompakt 
an einem Wochenende Ende September bei herrlichem 
Wetter ausgespielt. 18 Kinder und Jugendliche traten 
in 6 Wettbewerben an; einige der Kinder sogar in zwei 
Disziplinen. Wir sahen bei allen tolle Fortschritte. Dies 
in spannenden und sehr fairen Wettkämpfen. 

Sieger und Platzierte waren: Kleinfeld U9: 1. Zuyan,  
2. Mats, 3. Paul; Midcourt U10: 1. Zuyan, 2. Nele,  
3. Mats; Kidscup U12: 1. Rafael, 2. Malik, 3. Elvis;  
U15w: 1. Sandra, 2. Guilia, 3. Anouk und U15m:  
1. Rafael, 2. Malik, 3. Benjamin. 

Ein Get-together bei Pizza und Getränken schloss dann 
die Sommersaison ab.

 
 
 

Neben dem regulären Spielbetrieb im Sommer & Winter, 
haben wir erneut fest eingeplant ein Next Level Turnier 
für die Jahrgänge U8, U9, U10 zu veranstalten, sowie ein 
weiteres Jugendturnier und selbstverständlich dürfen 
auch die Jugendclubmeisterschaften am Ende der Som-
mersaison 2026 nicht fehlen. 

Leider hatten wir im April 2026 kein Losglück als CTC-
Fanclub beim Porsche Tennis Grand Prix und waren so-
mit nicht dabei. Aber als kleines Trostpflaster haben wir 
dankenswerterweise 10 Freikarten von der Organisation 
erhalten und somit durften 8 Kinder und 2 Betreuer den 
ersten Turniertag gemeinsam zelebrieren und die Profis 
hautnah erleben! 

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche, sportlich faire & 
erfolgreiche Saison mit Euch!

Eure CTC-Jugendwarte
Jan und Eileen

Ergebnisse CTC Jugendmannschaften  
Sommersaison 2025 

U18 Juniorinnen Bezirksstaffel 1:  
1. Platz (aufgestiegen)
U15 Juniorinnen Bezirksstaffel 1: 4. Platz 
U15 Junioren Bezirksstaffel 2: 6. Platz (abgestiegen) 
U12 Junioren; Bezirksstaffel: 4. Platz 
U12 Kids-Cup CTC 1; Staffelliga: (zurückgezogen) 
U10 Midcourt CTC 1: Platz 6
U10 Midcourt CTC 2: Platz 3 
U9 Kleinfeld CTC 1: Platz 5

Porsche Tennis Grand Prix
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Gute Nachrichten für alle Familien im Cannstatter 
Tennis-Club: Als Teil unserer Jugendförderung macht 
die Volksbank Stuttgart Lernen leichter – mit einem 
kostenlosen Zugang zur digitalen Nachhilfe-App 
ubiMaster für alle jungen Kundinnen und Kunden mit 
einem SPACE ONE Jugendkonto.

Ob Tennis, Turnen oder Leichtathletik – wer im Verein aktiv 
ist, weiß: Schule und Training unter einen Hut zu bringen, 
ist nicht immer einfach. Umso wichtiger ist es, dass Lern-
lücken schnell und flexibel geschlossen werden können. 

Digitale Nachhilfe – individuell, flexibel und  
kostenfrei. Was steckt dahinter?

Rund 1,1 Millionen Schülerinnen und Schüler in 
Deutschland nutzen jährlich Nachhilfe – oft mit hohen 
Kosten für Eltern. Mit dem neuen Bildungsangebot 
sparen Familien bis zu 1.780 Euro pro Jahr, denn die 
Lernunterstützung über ubiMaster ist für SPACE ONE 
Kontoinhaber komplett kostenlos.

„Wir fördern die Zukunft unserer Kinder – und damit auch 
die Stärke unserer Vereine“, sagt Stefan Zeidler, Vor-
standsvorsitzender der Volksbank Stuttgart. „Mit ubiMas-
ter schaffen wir echte Entlastung für Familien und zeigen, 
was genossenschaftliche Unterstützung bedeutet.“

VOLKSBANK STUTTGART 
DIGITALE NACHHILFE FÜR VEREINSFAMILIEN: VOLKSBANK STUTTGART 
SCHENKT JUGENDLICHEN LERNUNTERSTÜTZUNG MIT UBIMASTER

So funktioniert’s:

•	Live-Nachhilfe per Chat oder Video mit  
	 qualifizierten Lehrkräften 
•	Fächer: Deutsch, Mathematik, Englisch,  
	 Französisch, Chemie und Physik 
•	Verfügbarkeit: Montag bis Freitag von  
	 14–19 Uhr, Wochenende von 10–16 Uhr 
•	Zusätzlich: Mathe-Quiz & Lernplattform kapiert.de  
	 rund um die Uhr 
•	Zugang: Einfach registrieren über die Website und  
	 App, Zugangscode gibt’s von der Volksbank Stuttgart

Für wen?

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler  
im Alter von 10 bis 20 Jahren – also genau die  
Altersgruppe, die in unseren Vereinen aktiv ist und oft  
mitten in der Schulzeit steckt.

Infos und Registrierung:

www.volksbank-stuttgart.de/ubimaster 
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1.780 € LERNHILFE GESCHENKT!

NUR FÜR SPACE ONE KUNDEN.

 WIR HELFEN DIR DURCH 

 DEN LERNDSCHUNGEL. 
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MANNSCHAFTEN 2026
VIEL LOS AUF DEN CTC-PLÄTZEN

Auch in der Sommersaison 2026 ist der CTC wieder mit zahlreichen Mannschaften im Spielbetrieb vertreten – 
von den Aktiven über die Seniorinnen und Senioren bis hin zur Jugend und den Jüngsten in der VR-Talentiade. 
Insgesamt zeigt sich: Auf unseren Plätzen wird nicht nur trainiert, sondern auch Woche für Woche um 
Punkte, Matches und manchmal um die berühmten Millimeter an der Linie gekämpft.

Bei den Aktiven treten unsere Damen und Herren in mehreren Spielklassen an. Dazu kommen starke Seniorenteams, 
die den CTC in teils sehr anspruchsvollen Ligen vertreten. Besonders erfreulich ist außerdem die breite Jugend- 
beteiligung: Von U12 bis U18 sowie in der VR-Talentiade sind viele Kinder und Jugendliche im Einsatz – 
ein wichtiges Zeichen dafür, dass beim CTC sportlich auch in den kommenden Jahren einiges nachkommt. 
 
Nicht von allen Teams liegen ausführliche Berichte oder Mannschaftsfotos vor. Deshalb fassen wir die 
Mannschaftsseiten in diesem Jahr kompakt zusammen: mit allen gemeldeten Teams, einigen Eindrücken 
aus der Saison und den Highlights, die uns erreicht haben. 
 

Gemeldete Teams Sommer 2026
Aktive 
 
Damen 1 Bezirksoberliga 
Herren 1 Oberliga 
Herren 2 Bezirksoberliga
Herren 3 Bezirksklasse 
 
Seniorinnen und Senioren 
 
Damen 30 1 Südwest-Liga
Damen 50 (4er) 1 Staffelliga 
Herren 40 (4er) 1 Verbandsstaffel 
Herren 55 1 Verbandsliga 
Herren 60 (4er) 1 Bezirksstaffel
Herren 65 (4er) 1 Württembergstaffel 
Mixed 40 1 Bezirksstaffel 
 

Jugend 
 
KIDs-Cup U12 1 Staffelliga 
KIDs-Cup U12 2 Staffelliga 
Junioren U12 1 Bezirksstaffel 
Junioren U15 1 Kreisstaffel 
Juniorinnen U15 1 Bezirksstaffel 
Junioren U18 1 Bezirksstaffel 
Juniorinnen U18 1 Staffelliga 
 
VR-Talentiade 
 
VR-Talentiade U10 MC 1 
VR-Talentiade U10 MC 2

Damen 1 
 
Die Damen-Aktiv-Mannschaft des Cannstatter Tennisclubs blickt auf eine erfolgreiche Sommersaison 2025 
in der Bezirksoberliga zurück. Am Ende belegte das Team einen starken dritten Tabellenplatz und bestätigte 
damit seine Leistungsfähigkeit in einer ausgeglichenen und umkämpften Liga. 
 
Der Saisonstart verlief allerdings etwas unglücklich. Die ersten beiden Begegnungen gingen jeweils denkbar 
knapp mit 4:5 verloren. Mehrere Matches wurden erst im Match-Tiebreak entschieden. 

Ilma Bascelic 
(auf anderen Fotos nicht 

abgebildet, aber 
Stammspielerin)

Damen 1 
on Court:  

Tamma 
de Boer, 

Laura Jäggle, 
Anastasia 

Popravko, Lara 
Pripuzovic, Ylva 

Barth, Ivana 
Machalek

Damen 1 Trainingsfoto mit John: Carlotta Fischer, 
Anastasia Popravko, Judith Finkbeiner, 

Tamma de Boer, LauraJäggle, Leni Kaiser

Damen 30 
 
2022 ist der CTC mit einer neu formierten Damen-30-Mannschaft (6er) in den Ligabetrieb gestartet. 
Das Team entstand aus Spielerinnen der ehemaligen Damen 1 sowie der bisherigen Damen 30 (4er) 
und wagte gemeinsam den Neuanfang. 

Da es beim WTB keine Möglickeit zur direkten 
Einstufung auf Verbandsebene gibt, begann die 
Mannschaft ihre Reise 2022 in der Bezirksoberliga. 

Doch der sportliche Erfolg ließ nicht lange auf sich 
warten: Sowohl 2022 als auch 2023 gelang der 
Aufstieg – zwei Saisons, zwei Erfolge. In der Sommer- 
saison 2024 schlug das Team bereits in der Oberliga 
auf und setzte auch dort ihre Siegesserie fort. Der 
Lohn dieser beeindruckenden Entwicklung: 2025 
startet die Mannschaft nun sogar in der Regionalliga 
– ein absoluter Meilenstein und ein Highlight für den 
gesamten Verein. Für 2026 ist das Ziel klar: im Kampf 
um den Aufstieg mitreden.

Ein echtes Ausrufezeichen setzte 
die Mannschaft jedoch mit einem 
klaren 7:2-Erfolg gegen Doggen-
burg, den späteren Aufsteiger 
der Liga. Dieser Sieg unterstrich 
eindrucksvoll das Potenzial und 
die Qualität des Teams. Mit den 
Erfahrungen aus dieser Saison 
und der gezeigten Leistung blickt 
das Team optimistisch nach vorne. 

Die Ambitionen für die Sommer-
saison 2026 sind klar: Die Damen 
1 wollen im kommenden Jahr ein 
ernstes Wort im Kampf um den 
Aufstieg mitreden.
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Herren 1 on Court: 
Kai Milburn, John, Fabian 
Brugger, Sandro Meinzer, 
Patrick Prader, 
Jan Finkbeiner, 
Santiago Helguera

Mannschaftsführer Fabian 
Heinrich (da auf den anderen 

Fotos nicht abgebildet, 
aber Stammspieler 

mit seinem Sohn Carlo)

Herren 1 Trainingsfoto: 
Sandro Meinzer, 
Fabian Brugger, 
Oscar de Boer, 
Kristi Thano

Herren 1 
 
Dritter Platz im Sommer, dritter 
Platz im Winter – wir sind damit 
offiziell die Bronzemedaille 
unter den Tennis-Teams und 
ehrlich gesagt ganz zufrieden 
mit diesem Markenauftritt.

Für die neue Oberliga-Saison lautet das Ziel klassisch: drinbleiben, Spaß haben und möglichst oft mit Sonnen-
creme, Kaffee und guter Laune auf der Anlage auftauchen. Denn am Ende sind es genau diese langen Tage auf 
dem Tennisplatz, wegen denen wir das alles überhaupt machen. Ein großes Dankeschön geht an unseren Verein, 
der uns immer unterstützt und dafür sorgt, dass wir uns sportlich wie menschlich bestens aufgehoben fühlen.

Herren 2 
 
Die Herren 2 blickten auf eine 
sehr erfolgreiche Sommersai-
son 2025 in der Bezirksoberliga 
zurück. Mit einem starken 2. Platz 
etablierte sich in der Spitzengrup-
pe der Liga. Bemerkenswert war 
die Nervenstärke der Mannschaft: 
Drei der vier Saisonsiege wurden 
äußerst knapp mit 5:4 gewonnen. 

Ein besonderes Highlight 
setzte Junior-Spieler Kristi 
Thano, der vier seiner 
fünf Einzel souverän und 
deutlich gewinnen konnte.

Mit viel Kampfgeist, über- 
zeugenden Einzelleistungen 
und großen Ambitionen geht 
der Blick bereits Richtung 
Saison 2026.

v.l.n.r.: Patrick Strohm, Oscar de 
Boer, Santiago Helguera, Nikolas 
Hepp, Aurelio Erlenmayer, Kristi 
Thano (auf den Fotos fehlen Kimon 
Cocaridas und Mica Lauri Scheller)

v.l.n.r.: Patrick Strohm, Nikolas Hepp, 
Santiago Helguera, Aurelio Erlenmayer, 
Kristi Thano, Oscar de Boer

Herren 3 
 
Das Team erweitert den aktiven 
Herrenbereich des CTC, sammelt 
Spielpraxis und wächst mit jeder 
Begegnung weiter zusammen. 
Eine schöne Entwicklung – und 
ein weiterer Schritt, um den CTC 
auch im Erwachsenenbereich 
breiter aufzustellen.

Herren 65 
 
Nach einem sehr frühen Spielbeginn im Monat 
Mai kamen wir dieses Jahr erst spät so richtig 
in Schwung. Nach zwei Niederlagen am Stück 
haben wir das Feld von hinten aufgerollt und 
mit zwei sehr deutlichen Siegen die Basis für 
einen sicheren Klassenerhalt gelegt. Dies 
gelang trotz Verletzungsproblemen und 
so konnte zum Ende ein 3. Platz in der 
Württembergstaffel erreicht werden.

Nachdem die Saison damit bereits abgeschlossen 
ist, bereiten wir uns nun auf das kommende Jahr 
vor, denn nach der Saison ist vor der Saison.

Auf ein Neues in 2027.
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Damen 50 
 
Unsere Damen 50 haben eine außergewöhnliche Saison gespielt und den verdienten Aufstieg in die 
Staffelliga geschafft. Die Mannschaft blieb die gesamte Saison über ohne eine einzige Niederlage und 
konnte zudem verletzungsfrei durch die komplette Spielzeit gehen – ein bemerkenswerter Erfolg. 
 
Besonders spannend war das Match gegen TC Degerloch 2, welches ein wahres Herzschlagfinale bot: 
Mit einem knappen 3:3 bei den Matches und 7:7 bei den Sätzen musste das Spiel über die Einzelspiele 
entschieden werden. Hier setzten sich unsere Damen mit 57:53 Spielen durch und sicherten sich damit 
den entscheidenden Punkt.

Herren 55 
 
Starke Runde, verdienter 
Vizemeister: Die Herren 55 
überzeugten in der Verbandsliga 
und beendeten die Saison auf 
einem hervorragenden 2. Platz. 
Damit etablierte sich das Team 
erneut als feste Größe.

Herren 40 
 
Starke Saison, verdienter Aufstieg: Die Herren 40 schafften im vergangenen Jahr den Sprung von der 
Staffelliga in die Verbandsstaffel und dürfen sich über einen großartigen Erfolg freuen.

In der neuen Spielklasse geht es in dieser 
Saison vor allem um den Klassenerhalt – 
aktuell sieht es dafür aber gut aus. Mit einem 
starken Mix aus motivierten Kräften und jeder 
Menge Erfahrung bringt das Team
genau das mit, was man für 
enge Matches braucht.

Juniorinnen & Junioren U18 
 
Die U18 ist ein wichtiger Baustein für den Übergang von der Jugend 
in den Aktivenbereich. Besonders stark präsentierten sich in der 
vergangenen Saison die Juniorinnen U18: Sie belegten 
ungeschlagen den 1. Platz in der Bezirksstaffel und 
schafften damit den verdienten Aufstieg.

Herren 60 
 
Die Herren 60 zeigten in der Bezirksstaffel eine 
solide und konstante Saison und erreichten am 
Ende einen guten 3. Platz. Über die gesamte 
Runde hinweg präsentierte sich das Team 
verlässlich, eingespielt und mit der nötigen 
Ruhe in den entscheidenden Momenten.
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Die Umfrage wurde auf der Mitgliederversammlung 2025 beschlossen und hat zum Ziel, die besten Voraussetzungen 
und Grundlagen für Entscheidungen zur Weiterentwicklung unseres Vereins zu schaffen. Eure Rückmeldungen sind 
dabei sehr wichtig, denn sie helfen, Entscheidungen auf einer fundierten und breiten Basis zu treffen. Ein Auszug:

In welcher Altersklasse befindest du dich?

Zufriedenheit Trainingsorganisation

Zufriedenheit Mannschaftstraining

Hast Du/habt Ihr Kinder im Verein? Mannschaftstraining: ja/nein? Mannschaftsangebote

Aktivität im Verein: aktiv oder passiv?

Zentrale Abfrage Trainingsbedarf: ja/nein?

Umfrage ab 16! 

KERNAUSSAGE
Mehrheit der Mitglieder wünscht stärkere Jugendförderung, bessere Platz-und Halleninfrastruktur,  
klarere Trainer-/Trainingsstruktur und mehr digitale Services. Clubhaus/Gastronomie wird überwiegend 
positiv bewertet und trägt zur Stimmung bei.

Quick Wins (kurzfristig umsetzbar)
• Zentrale Trainingsabfrage zur besseren Planung von Trainingsgruppen
• Digitalen Veranstaltungskalender und Spielpartnerbörse einführen
• Ballmaschine und Forderungsspiele als zusätzliche Sportangebote
• Clubleben stärken: Bar/Theke, Jugendraum, Zuschauerbereich und Fahrradständer verbessern
• Aufenthaltsqualität erhöhen (Vorplatz, Fitnessangebot soweit möglich)

Mittel- & langfristige Maßnahmen
• Jugendbereich stärken und nachhaltige Nachwuchsförderung ausbauen
• Trainingskonzept und Trainerstruktur weiterentwickeln
• Infrastruktur modernisieren (Plätze, Ballwand/Kleinfeldplatz, Anlage)
• Mitgliederentwicklung nachhaltig steuern und Kapazitäten im Blick behalten
• Clubleben und Gastronomie als zentrale Treffpunkte weiter stärken

MASSNAHMEN

Bist du mit der Infrastruktur zufrieden?
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Zinsen oder Aktien:

Das wäre aus
200.000 Euro geworden

Stand: 31.12.2025
Berechnungsbasis für den Spar-/Festgeldbereich: durchschnittliche jährliche Habenverzinsung für Privatanlegerinnen und Privatanleger in Deutschland, Daten  
(gemäß Verfügbarkeit): von 1995 bis 2002 Festgelder mit vereinbarter Laufzeit von 1 Monat (50.000 bis unter 500.000 Euro) und von 2003 bis 2025 Spareinlagen  
mit vereinbarter Laufzeit von bis zu 2 Jahren. Berechnungsbasis für 10-jährige Bundesanleihen: REXP 10 Jahre (Anleiheindex, der die Wertentwicklung 10-jähriger  
deutscher Bundesanleihen inkl. Zinskupon misst); Wertentwicklung des DAX und des MSCI World in Euro inkl. Dividenden.
Alle Berechnungen ohne Kosten.
Quellen: Bundesbank, Bloomberg, eigene Berechnung und Darstellung Quirin Privatbank AG
Diese Zahlenangaben beziehen sich auf die Vergangenheit; frühere Wertentwicklungen sind kein zuverlässiger Indikator für künftige Ergebnisse.

Seit dem Ende der langen Zinsdürre (im Jahr 2022) 
setzen Anlegerinnen und Anleger wieder auf  
vermeintlich lukrative Zinsangebote und  
vernachlässigen dabei oft Aktien.  
Damit verschenken sie auf lange Sicht Geld.  
Joachim Wolfangel, Niederlassungsleiter der  
Quirin Privatbank in Stuttgart, zeigt, was aus 
200.000 Euro geworden wäre, wenn man sie in 
den letzten Jahren in unterschiedliche  
Anlageformen investiert hätte. 

Herr Wolfangel, Anlegerinnen und Anleger erhalten aktuell 
rund 1 ½ bis 2 % Zinsen für ein Tagesgeldkonto, risikolos. 
Manche Anbieter locken auch noch mit höheren Zinsen.  
Die oftmals als zu riskant eingeschätzten Aktien sind für 
viele passé, oder? 
Ich hoffe, nicht. Manche Zinsangebote mögen attraktiv  
erscheinen, für den langfristigen Vermögensaufbau gibt es 
deutlich rentablere Alternativen. Die Inflationsrate ist zwar 
seit Ende 2022 spürbar gefallen, liegt aktuell aber immer noch 
bei 2,6 %. Auch Angebote mit über 2 % Zins relativieren sich 
damit. Die Zinserträge werden von der Inflation schlichtweg 
aufgefressen. Kurzfristige Zinsanlagen ergeben nur Sinn, wenn 
sie als „Notgroschen“ für unvorhersehbare Ereignisse oder für 
genau feststehende Ausgaben in absehbarer Zeit dienen. 

Wie legen Sie das Geld Ihrer Kundinnen und Kunden an?  
In Aktien und Anleihen? 
Ja, wir setzen auf beide Anlageklassen, auf der Grundlage  
langjähriger Erkenntnisse aus der Finanzmarktforschung. 
Wir empfehlen verschiedene Strategien für unterschiedliche 

finanzielle Ziele und Risikoprofile. Geld, das 20 oder 30 Jahre 
arbeiten kann, darf durchaus ausschließlich in Aktien angelegt 
werden. Für Vermögen, das beispielsweise in 5 Jahren wieder 
verfügbar sein soll, empfiehlt sich eher eine Kombination aus 
Aktien und Anleihen. Letztere schwanken deutlich weniger 
und dienen so als Risikopuffer. 

Warum sind Aktien besser als festverzinste Spar- oder 
Tagesgeldkonten? 
Der größte Nachteil von Sparkonten ist die historisch deutlich 
geringere Rendite. Zwar geht die deutlich höhere Aktien- 
rendite mit stärkeren Kursschwankungen einher, die Substanz 
von Aktienge sell schaf ten ist aber im Grunde unschlagbar. 
Da sind Maschi nen, Paten te, die flei ßi ge und i ntel li gen te 
Belegschaft. Die Unternehmen haben langfristig trotz aller 
Krisen stei gen de Gewin ne erwirt schaf tet, was in der Folge 
für steigende Aktienkurse sorgte. Das wird auch künftig so 
sein. Trotz aller zwischenzeitlichen Börsenturbulenzen, die 
man nie ausschließen kann, wirft ein global breit gestreutes 
Aktiendepot langfristig eine Durchschnittsrendite von  
rund 8 % pro Jahr ab. 

Können Sie es konkreter machen? 
Gerne: Nehmen wir an, Sie hätten vor 5, 10, 20 oder 30 Jah-
ren 200.000 Euro angelegt. Wenn Sie diese auf einem Spar- 
oder Tagesgeldkonto geparkt hätten, wären bei einem in der 
Realität durchschnittlich erzielbaren Zins von 1,62 % in  
5 Jahren rund 217.000 Euro daraus geworden. In 30 Jahren 
wären es bei 1,9 % etwa 352.000 Euro geworden.

Ein perfekter Aufschlag
für Ihre Geldanlage
Holen Sie mehr aus Ihrem 
Portfolio heraus – mit unserem 
kostenfreien Depot-Check!

Schluss mit kostspieligen Fehlern in Ihrem Depot! 
Optimieren Sie Ihre Investments und steigern Sie 
Ihre Renditechancen. Nutzen Sie dafür unseren 
kostenfreien Depot-Check und lassen Sie sich
unabhängig beraten.

Scann mich

Wie sähe es im Vergleich bei einer 10-jährigen 
Bundesanleihe aus? 
In den letzten Jahren warfen Bundesanleihen mit 10-jähriger 
Restlaufzeit sogar teils deutlich negative Renditen ab. In den 
letzten 5 Jahren hätte man bei einer Investition von 200.000 
Euro rund 36.000 Euro eingebüßt. Mit einer breiten Anleihe-
streuung sähe die Bilanz allerdings deutlich besser aus.  
Bei einer durchschnittlichen Rendite von 3,92 Prozent p. a. in 
30 Jahren hätte das Vermögen rund 633.000 Euro betragen, 
wenn man nur in 10-jährige Bundesanleihen investiert hätte. 

Und wie sieht es bei Aktien aus? 
Betrachten wir hierfür den DAX und den bekannten MSCI 
World Index, der sich aus rund 1.300 Standardwerten aus 
Industrieländern zusammensetzt. Bei einer DAX-Anlage wären 
aus 200.000 Euro in 5 Jahren ca. 357.000 Euro geworden,  
in 20 Jahren 905.000 Euro und in 30 Jahren gar rund 2,17 Mio. 
Euro. Beim MSCI World wäre es in allen Zeiträumen noch  
einmal spürbar mehr gewesen. Mehr als 2 Mio. Euro statt rund 
350.000 Euro wie bei Sparkonten! Wichtig ist aber, dass man 
sich der Schwankungen einer Aktienanlage bewusst ist. 

Zuletzt haben viele Aktienmärkte neue Allzeithochs er-
reicht – lohnt sich da ein Einstieg überhaupt noch? 
Den perfekten Einstiegszeitpunkt erwischt man nie.  
Internationale Aktien bleiben langfristig die aussichtsreichsten 
Renditelieferanten. Denn ein Ende des globalen Wirtschafts-
wachstums, das auch immer wieder von Innovationen und 
Produktivitätsfortschritten angetrieben wird, ist nicht erkenn-
bar. Wenn die Aktienquote optimal auf die persönlichen 
Anlage-ziele und auf die Risikomentalität abgestimmt ist, dann 
ist der beste Einstiegszeitpunkt immer jetzt. 

Legen Sie das Geld Ihrer Kunden und Kundinnen aus-
schließlich im MSCI World an? 
Nein, wir setzen auf ein deutlich breiteres Weltportfolio, das 
beispielsweise auch Schwellenländeraktien und insgesamt 
knapp 13.000 (!) unterschiedliche Unternehmen umfasst. Je 
breiter man streut, desto weniger fallen Rücksetzer einzelner 
Unternehmen, Branchen oder Länder ins Gewicht. 

Worauf sollten Aktienanleger und -anlegerinnen  
grundsätzlich achten?
Die erwähnte maximale Streuung ist extrem wichtig, um nur 
wirklich notwendige Risiken einzugehen. Laufendes Ein- und 
Aussteigen sollte dabei vermieden werden. Das kostet nur 
Geld und Nerven. Wichtig sind auch niedrige Kosten, die  
insbesondere ETFs bieten. 

Was unterscheidet Ihr Haus von anderen Banken? 
Zu den wichtigsten Punkten zählt das prognosefreie  
Investieren. Genau wie alle selbsternannten Börsenpropheten 
kennen auch wir die Börsenzukunft nicht. Hinzu kommt:  
Wir vereinnahmen keine Provisionen von Produktanbietern 
und haben keine hauseigenen Produkte. Dies ermöglicht uns 
eine 100 % unabhängige Beratung.

Was können Anlegerinnen und Anleger tun, wenn sie  
bereits bestehende Anlagen haben? 
Geldanlagen regelmäßig kritisch auf den Prüfstand stellen. 
Viele Depots sind zu wenig gestreut und berücksichtigen  
nur unzureichend die Anlageziele oder das Risikoprofil.  
Mit unserem kostenlosen Depot-Check erfahren Sie, ob Ihr 
Geld effizient angelegt ist oder ob es Optimierungspotenziale 
gibt. Einfach den QR-Code oben scannen. 
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LEOS PORTRAITS

Mehr als 40 Mitglieder und Freunde genossen 
Kunst mit Weißwein, Bier und Brezel. Zu sehen  
waren 18 Originale (mehr konnten von den  
Museen kurzfristig nicht ausgeliehen werden) 
und ebenso viele Kopien. 
 
Einige Fragen an den Urheber der  
Veranstaltung Leo Holzinger:

Wie und wann kamst du zur Malerei?
Mit Beginn der Pandemie 2020. Es gab keine Veran-
staltungen, alle Zusammenkünfte waren untersagt, 
kein Tennis, Golf, Stadionbesuch etc. Gut wer einen 
Hund zum Gassigehen oder einen Garten hatte.

Hast du schon länger gemalt und mit  
welchen Farben?
Nein, eigentlich nie! Ich begann gleich mit Ölfarbe, 
der schwierigsten aller Farben und mit dem Portrait, 
dem anspruchsvollsten Motiv. Denn jeder, ob jung
oder alt, ist dein Kritiker. Entweder man erkennt den 
Dargestellten, oder nicht!

Wen hast du portraitiert?
Als erstes entstand ein Portrait meiner Frau  
Renate, ein Geburtstagsgeschenk. Dann folgten die 
Familienmitglieder, von meinen Brüdern bis zu den 
Enkeln. Weiter ging es mit verdienten Freunden vom 
CTC, Ehrfried Vogt, Helmut Bayer, Uli Epple mit Sally, 
Volker Laible ... dann meine Golffreunde vom Boden-
see (teils Aufträge). Sodann saßen mir 
Persönlichkeiten Modell, wie MP Kretschmann und 
die Ganoven Kim Jong Un, Trump und der Brexitier 
Boris Johnson.

Wie beginnst du ein Portrait?
Mit den Augen, als ausdruckstärkstem Element 
eines Gesichts! Beispiel: Das Mädchen mit dem 
Perlenohrring oder die Mona Lisa. Unser Blick
fällt zuerst auf die Augen. „Schau mir in die Auges 
Kleines“... gelingen die Augen, kannst du weiter- 
machen – andernfalls – „isch älles für’d Katz gwä“!
Als Autodidakt und Anfänger wars öfters nix ...
womit wohl die Aktmaler anfangen???

Wie lange brauchst du etwa für ein Portrait?
Das kommt ganz darauf an. Kinder sind recht 
schwierig zu malen, sie haben eine glatte Haut,  
keine Falten, keine Bärte etc. Bei Kim Jong Un 
gings schnell, Augen fast zugewachsen, Haare 
quadratisch, schwarz, praktisch ... also pro 
Rüssel etwa 30 bis 40 Stunden, wobei ein 
Gemälde eigentlich nie fertig Ist.

Was ist die schlimmste Kritik?
„Den hosch aber schee gmoalt, aber wer isch au 
dees?“

Was war dein höchstes Lob?
Von einem 3-jährigen Kind namens Rosa, der  
Enkelin von Volker Laible. „Sag mal Rosa, wer ist 
denn das auf dem Bild?“ OPA!! (du Blödmann,
sieht doch jeder...)

Was war das Schwierigste zu malen?
30 nackte Damenzehen! Kurze, lange, gerade  
und – gerade lackierte und naturelle...

Und nun zum Schluss eine letzte Frage:  
Was kostet jetzt so ein Portrait bei dir?
Momentan vom Kleinwagen aufwärts...

Vielen Dank für die aufschlussreichen Eindrücke in 
das Leben eines portraitmalenden Tennisspielers. 

Die Fragen stellte Conny Bentel.

Die Vernissage der Portraits unseres langjährigen CTC-Mitglieds  
Leo Holzinger am Sonntag, den 1. Februar 2026, war ein voller Erfolg.

Neben seiner Leidenschaft für den Tennissport widmet sich Leo seit  
vielen Jahren mit großer Begeisterung der Portraitmalerei. Für diesen  
besonderen Anlass präsentierte er rund vierzig seiner Lieblingswerke  
im Clubrestaurant und gewährte den Besucherinnen und Besuchern  
einen persönlichen Einblick in sein künstlerisches Schaffen.

In angenehmer Atmosphäre entstanden viele interessante Gespräche  
mit dem Künstler und zahlreiche Gäste nutzten die Gelegenheit, 
seine eindrucksvollen Portraits aus nächster Nähe zu erleben.

Ein herzliches Dankeschön an Leo für diese besondere Präsentation  
sowie an alle Besucherinnen und Besucher, die diesen Vormittag zu  
einem gelungenen Erlebnis gemacht haben.

Nach 136 Jahren CTC –  
die erste Gemäldeausstellung  
eines Mitglieds: Vernissage  
„Leos Portraits“ am 01.02.2026
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Eltern-Kind-Turnier im Cannstatter Tennisclub 
– ein Tag voller Spaß und Teamgeist 
 
Am 14. September 2025 fand auf der Anlage des Cannstatter 
Tennisclubs das beliebte Eltern-Kind-Turnier bei strahlendem 
Sonnenschein statt. Bei bestem Tenniswetter standen nicht 
nur spannende Ballwechsel, sondern vor allem der gemein-
same Spaß am Sport und das Miteinander im Mittelpunkt.

Gespielt wurde jeweils als Team aus einem Elternteil und 
einem Kind. Dabei traten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowohl in einer Großfeld- als auch in einer 
Midcourt-Konkurrenz gegeneinander an. In vielen 
abwechslungsreichen und fairen Begegnungen zeigten 
die Teams großen Einsatz, beeindruckenden Teamgeist 
und so manches sehenswerte Ballwechsel-Duell.

Besonders schön war zu beobachten, wie Eltern und Kinder 
gemeinsam um jeden Punkt kämpften, sich gegenseitig 
unterstützten und ihre Erfolge miteinander feierten. Die 
Mischung aus Ehrgeiz, Fairness und guter Stimmung machte 
das Turnier zu einem besonderen Erlebnis für alle Beteiligten.

Das Eltern-Kind-Turnier war einmal mehr ein voller Erfolg 
und unterstrich den familiären Charakter des Cannstatter 
Tennisclubs. Ein herzlicher Dank gilt allen Spielerinnen und 
Spielern sowie den Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Engagement zu einem rundum gelungenen Turniertag 
beigetragen haben.

Der Cannstatter Tennisclub freut sich bereits auf die nächste 
Auflage des Eltern-Kind-Turniers!
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NACHRUF
PETER WALTER BINANZER

An den CTC:
Ich möchte mich auf diesem Weg im Namen der Familie Binanzer für das wunderschöne 
Bukett, die anerkennenden Worte bei der Abschiedsfeier und die große Anteilnahme 
bedanken.  

Die große Wertschätzung , die der Verein Peter entgegengebracht hat, hätte ihn sehr  
geehrt und gefreut. Von klein auf bis zuletzt war der Tennisclub für Peter wie ein zweites 
Zuhause. Der CTC hat immer einen ganz besonderen Platz in seinem Leben eingenommen.

Ein herzliches Danke
Nicola mit Sara und Andrea und die gesamten Familie Binanzer

Kleine Champions: beim Eltern-Kind-
Turnier standen Teamgeist, Bewegung 

und viele strahlende Gesichter im 
Mittelpunkt
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60 Minuten 
 
4er Gruppe: 17,50 € pro Person 
3er Gruppe: 22,00 € pro Person 
2er Gruppe: 31,00 € pro Person 
Einzeltraining: 55,00 € pro Person

TRAINING IM CTC
2026

John O’Malley 
Vom CTC bezahltes Training: 50,00 € pro Stunde 
 
Santiago Helguera 
Einzeltraining: 45,00 € pro Stunde 
Vom CTC bezahltes Training: 40,00 € pro Stunde

Bei uns findet jede Spielerin und jeder Spieler das passende Training – 
unabhängig von Alter oder Spielstärke.
 
Wir bieten:
4er-Training – 
ideal für alle, die in der Gruppe Spaß haben und ihr Spiel gemeinsam verbessern möchten.
2er-Training – 
intensiver und individueller, perfekt für schnelle Fortschritte.
Einzeltraining – maximale Aufmerksamkeit, maßgeschneiderte Technikarbeit und 
taktisches Feintuning. Geleitet wird unser Programm von einem erfahrenen A-Trainer 
und einem engagierten Trainerteam, das mit Leidenschaft und Fachwissen für 
Entwicklung, Motivation und langfristigen Erfolg sorgt.
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Bestelle deine CTC 
Teamwear bequem in 
unserem Onlineshop

FLYERALARM sports | Teamshops 
- Cannstatter TC (flyeralarm-
sports.com)

 Große Auswahl an Teamwear Artikel der Marke Nike für 
Herren, Damen und Kinder inkl. unseres CTC Logos

 Weitere Individualisierung möglich: Vereinsname, Initialen 
 Direkte Bestellung online für alle Spieler und Fans im CTC 

möglich

Beispielartikel 
weitere Produkte im CTC Shop erhältlich

ONLINESHOP CTC
HIER KANNST DU TEAMWEAR BESTELLEN

Einfach den QR-Code scannen!
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VE
RE

IN DIE LANGE TRADITION DES CTC

Cannstatt, das alte römische Clarenna, war in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts ein bekannter Badeort, der zahlreiche Ausländer, insbesondere 
Engländer, anzog. Sie schickten vielfach ihre Kinder auf Cannstatter Schulen, 
und diese brachten ihre Spiele mit: Fußball, Rugby, Baseball, Golf, Kricket, 
Krocket und später auch Lawn-Tennis, Spiele die auch die jungen Deutschen 
begeisterten. Von ihnen gründeten 33 junge Leute, die auf dem Wasen Fußball 
spielten, am 25. März 1890 den Cannstatter Fußball-Club als „Verein zur Verbrei-
tung aller Rasenspiele und athletischen Sports“. Eines der Gründungsmitglieder 
und Schriftführer im CFC, Philipp Heiniken, leistete einen bedeutsamen Beitrag 
zum damaligen Sportleben in einer Zeit, in der die Öffentlichkeit dem Sport noch 
ablehnend gegenüberstand.

1. Weltkrieg und Weltwirtschaftskrise
Der Ausbruch des 1. Weltkriegs Anfang August 1914 brachte das Vereins-

leben für nahezu fünf Jahre fast vollständig zum Erliegen. Die Nach-
kriegszeit war gekennzeichnet durch fehlendes Material – so musste mit 

Vorkriegsbällen gespielt werden – und die Inflationszeit, beginnend 1920, 
brachte auch dem CTC große finanzielle Probleme.

Die Zeiten wurden besser: Die Platzanlage konnte auf sechs Plätze erwei-
tert und im Jahr 1929 ein neues Clubhaus für 40.000 Mark gebaut wer-

den. Die Jahre ab 1930 brachten mit der Weltwirtschaftskrise, mit 
wirtschaftlicher Depression, Notverordnungen und Arbeitslosigkeit 

ungünstige Voraussetzungen für fröhliches Tennistreiben. Trotzdem war 
dank einer stattlichen Zahl guter Tennisspieler eine gute Spielstärke des 

CTC zu verzeichnen.

„Drittes Reich“ und 2. Weltkrieg: 1933–1945
Auch die NS-Zeit brachte keine positiven Impulse, der CTC wurde dem Deutschen Reichsbund für 
Leibesübungen zwangsweise angeschlossen und dessen Einheitssatzung musste übernommen werden. 
Da die Mitgliederzahl stark rückläufig war, waren Werbemaßnahmen angesagt, die schließlich erfolgreich 
waren. Es kam auch wieder zu sportlichen Erfolgen, und als 1939 der 2. Weltkrieg ausbrach, verfügte 
der CTC über eine gefürchtete 1. Mannschaft. In den Kriegsjahren konnte bis etwa 1943 der Tennisbe-
trieb stark eingeschränkt fortgeführt werden, bis dann am 2. März 1944 die Platzanlage durch Bomben 
schwer getroffen wurde.

Nachkriegszeit und Zeit des Wirtschaftswunders
Unmittelbar nach Kriegsende 1945 konnten zwei Plätze instand gesetzt werden, zunächst nur für

französische Offiziere. Nach dem Wechsel der Besatzungsmacht ließen die Amerikaner überraschend 
eine Mitbenutzung durch die deutschen Clubmitglieder zu und bereits 1946 konnte ein Wettspiel gegen 

den TC Calw durchgeführt werden. Am 12. April 1947 fand dann im Vereinsheim des CTC, dem ältesten 
Tennisclubs in Württemberg, die Gründungsversammlung des WTB statt. Die CTC-Vorstandsmitglieder 

Albert Hauschwitz, Siegfried Hapke und Hermann Christe übernahmen Führungspositionen im WTB. 
Christe war von 1960 bis zu seinem Unfalltod WTB-Präsident und galt als designierter DTB-Präsident.

In der Zeit des Wirtschaftswunders ab 1950 stiegen die Mitglieder-
zahlen, die Anlage konnte auf acht Plätze erweitert und das Club-
haus teils renoviert, teils umgebaut und vergrößert werden – 
in einer letzten Stufe im Jubiläumsjahr 1965. 1951 wurde Hans 
Eder Clubmeister, der spätere Verfasser des Tennisklassikers  
„Normal hätte ich nie verloren“.

Ab 1950 entwickelten sich internationale Tennisaktivitäten zu-
nächst zum „Winterthurer Lawn-Tennis und Fußball-Club“ (Sponsor 
Kunstsammler Oskar Reinhard) und anschließend zum TC Rehalp 
Zürich über einen Zeitraum von mehr als zwanzig Jahren.

Hans Eder, Clubmeister CTC 1951: „Normal hätte 
ich nie verloren“ – ein Klassiker der Tennisliteratur

 
Und heute... gehört unsere Tennisanlage gehört zu den schönsten Anlagen in Stuttgart – am Ran-
de des Cannstatter Kurparks, idyllisch und ruhig gelegen. Außerdem wurde unsere Tennishalle im 
Sommer 2017 saniert und umgebaut.  Aus einer in die Jahre gekommenen Sandplatzhalle wurde eine 
helle und freundliche Halle mit gelenkschonenden Teppichboden. Der CTC: Bis heute modern, offen, 
lebendig und sportlich erfolgreich!

„Normale“ Zeiten
Ab Mitte der 50er-Jahre hatten sowohl der gesellige als auch der sportliche Bereich gewisse „Durchhän-
ger“, bedingt teils durch vielfach starke berufliche Anspannung der Mitglieder, teils durch eine gewisse
Vereinsmüdigkeit in Zeiten des immer bedeutsameren Fernsehens. In der ersten Hälfte der 60er-Jahre 
besserte sich die Lage wieder. Der Verein beteiligte sich mit sieben Mannschaften an den Verbandsspielen 
und war 1963 der einzige, der zwei Jungen- und Mädchenmannschaften stellen konnte. Auch das Interes-
se an geselligen Veranstaltungen nahm wieder zu, die 1965 mit einem großartigen Festball zum 75-jähri-
gen Bestehen einen eindrucksvollen Höhepunkt erreichten.

Die Jahre 1970–1990 brachten eine Zunahme der Mitgliederzahl von rund 400 auf etwas über 600, drei 
„Wachablösungen“ fast des gesamten Vorstands, eine Durststrecke im Verbandssport und mit Klaus 
Däuble eine herausragende Spielerpersönlichkeit, die zweimal Junioren- und neunmal Clubmeister wurde.
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Unsere Hallenplätze wie auch unsere Außenplätze können über ein Online-Portal 
bequem von Zuhause aus oder vom Monitor im Clubhaus gebucht werden. Alle CTC- 
Mitglieder haben bereits ein eigenes Benutzerkonto und müssen sich nicht 
neu registrieren. Möglich sind die Buchungen von Einzelplätzen und Winterabos 
(wöchentlich und 14-tägig auf Anfrage).

Das Online Buchungssystem lässt sich unter dem folgenden Link aufrufen: 
cannstatter-tennisclub.ebusy.de

Initiale Anmeldung (bitte Benutzername und PW direkt nach der Erstanmeldung 
individuell ändern) mit folgenden Angaben:

Benutzername: 
vollständiger Nachname (erster Buchstabe groß) 
+ erste 3 Buchstaben des Vornamens (1. Buchstabe groß)
Passwort: 
Geburtsdatum TT.MM.JJJJ (mit Punkten)

Um auch die Abbuchung der Mitgliedsbeiträge in der Neuzeit ankommen zu lassen, 
werden diese ebenfalls automatisch per Lastschrift abgebucht. Für diejenigen, die ihre 
Kontoverbindungsdaten noch nicht online vermerkt haben, fällt für den entstehenden 
Verwaltungsaufwand ein zusätzlicher Betrag von 15 Euro an. 
 
Bei Fragen wendet Euch gerne an den Vorstand.

BUCHUNGSSYSTEM
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Jörg Bachmann

info@ 
cannstatter-tennisclub.de

Conny Kaiser 

info@ 
cannstatter-tennisclub.de

Finanzen Paul Bohmert

verwaltung@ 
cannstatter-tennisclub.de

Jan de Boer

sport@ 
cannstatter-tennisclub.de

Eileen Prinz 

sport@ 
cannstatter-tennisclub.de

Edgar Müller 

sport@ 
cannstatter-tennisclub.de

Frauke Blanz

administration@ 
cannstatter-tennisclub.de

Conny Bentel 

marketing@ 
cannstatter-tennisclub.de

John O’Malley

07151 / 604 16 28 

0176 / 23 70 62 07

John.OMalley@web.de

zu besetzen
 
technik@ 
cannstatter-tennisclub.de

Restaurant

 

0711 / 56 34 17

Sportwart
Jugend

Catrin Puffer 
 
administration@ 
cannstatter-tennisclub.de

AdministrationTechnik

Marketing

1. Vorsitzender

Cheftrainer Clubgastronomie

2. Vorsitzende

Sportwartin
Jugend

Sportwart
Aktive & Senioren

Administration

VORSTAND 2026

„Tennissimo“

CTC-Schlägerdämpfer: 
gibt‘s übrigens für 2 Euro 

bei uns im Restaurant!
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Keine Zeit, sich laufend um Ihre
Geldanlage zu kümmern?

Wir übernehmen das für Sie.    

www.merkur-privatbank.de/testen


